
Die Schlinge



Um deinen Hals,

festgezurrt,

liegt die Schlinge

aus festem Geflecht.



Seidenstrang um Seidenstrang

knüpftest du sie

über Jahre 

- hinweg.



Reißfest schwingt 

- das Ende,

am Balken,

über deinem Kopf.





Allein 

der Hocker fehlt 

zum letzten 

Schritt -



auf den du 

mit ungelenker Schrift

des Kindes

deinen Namen 

ritztest

Diskutieren Sie hier online mit!
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